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Object: Mittel-Kelten:
„Regenbogenschüsselchen“ der
Südgruppe

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Collection: Antike, Kelten

Inventory
number:

18266190

Description
Front: Vogelkopf mit Schnabel zwischen zwei Kugeln nach l. Darum zwei gegenläufige
Blattkränze mit Endkugeln.
Rear: Torques mit Endkugeln, darin fünf Kugeln. Zwei Kugeln durch jeweils zwei
Strichzeichen mit dem Torques verbunden.
Provenience: 29.10.1851: Von einem Zimmermann namens Flottmeyer bei Erpernburg am
Ufer der Alme 3 Fuß tief in der Erde gefunden, gekauft für 6 Th[aler] … Die Besitzerin von
Erpernburg, Freifrau von Brenken, hat die Münze eingesandt, die Fundnotiz ist demnach
beglaubigt.

Basic data

Material/Technique: Gold; struck
Measurements: Weight: 7.23 g; Diameter: 18 mm; Die-axis:

5 h

Events

Created When 75-50 BC
Who
Where Bavaria

Found When
Who
Where Schloss Erpernburg

https://smb.museum-digital.de/object/257174


[Relationship
to location]

When

Who
Where Germany

Keywords
• Ancient Celts
• Animal
• Classical antiquity
• Coin
• Gold
• Hellenistic period
• Stater
• Utensil
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